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Mannheimer mit erstem Quartal zufrieden 



Stabile Entwicklung im Mannheimer Konzern
Mannheimer Krankenversicherung weiter auf Wachstumskurs
mamax steigert Beiträge um 19,9 Prozent
Der Mannheimer Konzern verzeichnet im ersten Quartal 2010 einen erfreulichen
Geschäftsverlauf, wie das Unternehmen in seiner aktuellen Zwischenmitteilung berichtet. Der
Neuzugang Œ gemessen an der Neu-/Mehrprämie Œ liegt bei allen drei operativen
Versicherungsgesellschaften über Vorjahresniveau, bei der mamax Lebensversicherung AG
und der Mannheimer Krankenversicherung AG sogar deutlich darüber.
Geschäftsentwicklung im ersten Quartal 2010
Der Mannheimer Konzern  steigerte die gebuchten Bruttobeiträge um 24,9 Prozent auf
159,3 (i.V. 127,5) Mio. Euro. Der erhebliche Zuwachs lässt sich durch den Rückkauf der
Mannheimer Krankenversicherung AG im April 2009 erklären. Um diesen Effekt bereinigt
ergibt sich trotz schwieriger gesamtwirtschaftlicher Rahmenbedingungen ein geringer
Zuwachs von 0,2 Prozent und somit ein solides Resultat. Das Kapitalanlageergebnis erhöhte
sich auf 8,7 (i.V. 4,2) Mio. Euro. Die Ertragslage sei stabil. Die Anzahl der Mitarbeiter beträgt
zum Stichtag 835 (i.V. 780).
Bei der Kerngesellschaft Mannheimer Versicherung AG  weist man zum Stichtag 31. März
2010 gebuchte Bruttobeiträge in Höhe von 124,0 (i.V. 124,1) Mio. Euro aus. Die stabilen
Beitrageinnahmen verdankt man besonders der erneut guten Entwicklung der Marken- und
Zielgruppenprodukte. Die Resonanz auf das neue Privatkundenprodukt
VertrauensPartnerschaft sei äußerst positiv. Seit Einführung im Februar 2010 wurden bereits
über 550 Anträge eingereicht. Die Bruttoschadenquote der Gesellschaft stieg infolge eines
Großschadens und des Sturms Xynthia auf 72,3 (i.V. 61,2) Prozent; nach Abrechnung mit
den Rückversicherern (netto) beläuft sich die Quote auf 67,3 (i.V. 63,8) Prozent. 
Ein erfreuliches Beitragswachstum im ersten Quartal 2010 verzeichnete die Mannheimer
Krankenversicherung AG . Die gebuchten Bruttobeiträge erhöhten sich um 6,1 Prozent auf
31,5 (i.V. 29,7) Mio. Euro. An Versicherungsleistungen wurden im Berichtszeitraum 16,2 (i.V.
13,0) Mio. Euro (brutto) ausgezahlt; die Aufwendungen für den Versicherungsbetrieb (brutto)
bewegten sich auf Vorjahresniveau.
Die mamax Lebensversicherung AG  erreichte eine Steigerung der gebuchten
Bruttobeiträge um 19,9 Prozent auf 2,5 Mio. Euro. Das Kapitalanlageergebnis liegt wie im
ersten Quartal 2009 bei 0,4 Mio. Euro, wie in der Zwischenmitteilung gemeldet wird.
Das Kapitalanlagevolumen der Konzernobergesellschaft Mannheimer AG Holding  beträgt
zum Stichtag 165,9 (i.V. 140,0) Mio. Euro. Der Anstieg ist primär auf den Rückkauf und die
Kapitalerhöhung der Mannheimer Krankenversicherung AG zurückzuführen. Das
Kapitalanlageergebnis verbesserte sich auf Œ0,5 (i.V. Œ2,6) Mio. Euro und sei aufgrund der
zeitlichen Abgrenzung bei unterjähriger Betrachtung jedoch nur bedingt aussagekräftig, so
der Wortlaut in der Zwischenmitteilung.
Prognose für das Gesamtjahr 2010
Die gesamtwirtschaftliche Lage sei weiterhin schwierig, jedoch zeichne sich eine
konjunkturelle Stabilisierung ab. "Wir schauen zuversichtlich auf das Jahr 2010. Eine so
außerordentlich gute Schadenquote wie in 2009 werden wir aufgrund der
Großschadenbelastung im ersten Quartal und des Sturmereignisses Xynthia zwar nicht
erneut erreichen Œ jedoch rechnen wir damit, im Konzern ein zufriedenstellendes Ergebnis
erzielen zu können", so Vorstandsvorsitzender Helmut Posch. "Mit unserer Zielgruppen- und
Markenstrategie sowie unserem hohen Qualitätsanspruch an unsere Produkte und uns
selbst sind wir für die Zukunft gut aufgestellt und können selbst in wirtschaftlich schwierigen
Zeiten erfolgreich agieren."
Dividendenvorschlag
Den Aktionären der Mannheimer AG Holding wird wie im vergangenen Jahr die Zahlung
einer Dividende in Aussicht gestellt. Nach dem Beschlussvorschlag soll eine Dividende von 4
(i.V. 5) Cent je gewinnberechtigte Stückaktie ausgezahlt werden. Damit würden insgesamt
2,5 (i.V. 3,2) Mio. Euro ausgeschüttet. Die Hauptversammlung findet am 9. Juni 2010 im
Congress Center Rosengarten in Mannheim statt.
Den vollständigen Wortlaut der Zwischenmitteilung finden Sie hier. 
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Vorbehalt bei zukunftsbezogene Aussagen
Diese Presseinformation enthält zukunftsbezogene Aussagen, die auf aktuellen
Einschätzungen des Managements über künftige Entwicklungen beruhen. Solche Aussagen
unterliegen Risiken und Unsicherheiten, die außerhalb der Möglichkeiten der Mannheimer
AG Holding in Bezug auf eine Kontrolle oder eine präzise Entscheidung liegen, wie die
gesamtwirtschaftlichen Rahmenbedingungen, das künftige Marktumfeld und das Verhalten
der übrigen Marktteilnehmer. Sollte eine dieser oder sollten andere Unsicherheitsfaktoren
oder Unwägbarkeiten eintreten, oder sollten sich die Annahmen, auf denen diese Aussagen
basieren, als unrichtig erweisen, könnten die tatsächlichen Ergebnisse wesentlich von den in
diesen Aussagen explizit genannten oder implizit enthaltenen Ergebnissen abweichen. Es ist
von der Mannheimer weder beabsichtigt, noch übernimmt die Mannheimer eine gesonderte
Verpflichtung, zukunftsbezogene Aussagen zu aktualisieren, um sie an Ereignisse oder
Entwicklungen nach dem Datum dieser Mitteilung anzupassen.

http://91.199.192.76:82/imperia/md/content/unternehmen/zwischenberichte/zwischenmitteilung_12.05.10.pdf
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